
 

 

 

 

 
 
 

Neue (alte) 
Gebete für das 

Tagesheim 
St. Ottilien 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 



Ewiges  Wort ,  e ingeborener  Sohn  Got tes  
l ehre  mich di e  wahre  Großmut .  
Lehre mi ch di r  d ienen ,  
wi e  du  es  ve rdi enst ,  
geben ,  ohne  zu zähl en,  
kämpfen,  ohne meiner  Wunden zu acht en ,  
arbe i t en,  ohne Ruhe zu  suchen,  
mi ch e insetz en,  ohne e inen anderen  Lohn 
zu e rwarten a l s  das Bewusst se in ,  
de inen hei l i gen  Wi l l en e r fü l l t  zu haben.  

( I gn a t i u s  v on  Lo yo l a )  

 
 
Lobe den Herrn,  meine See l e ,  
und a l l es  in  mir  se inen  he i l i gen Namen!  
Lobe den Herrn,  meine See l e ,  
und verg i ss  n i cht ,  was e r  d i r  Gutes getan hat :  
der  d i r  a l l  de ine Schuld ve rg ibt  
und a l l  de ine  Gebrechen  hei l t . . .  
Wie  e in  Vat e r  s i ch  se iner  K inder  e rbarmt ,  
so  e rbarmt  s i ch  der  Herr  über  a l l e ,  d i e  i hn 
fürcht en.  
Lobe den Herrn,  meine See l e .  

( P sa lm  103 )  

 
 
Her r ,  se i  vor  mi r ,  
um mi r  den recht en Weg  zu z e i gen!  
Her r ,  se i  neben  mi r ,  
um mich in  di e  Arme zu  schl i eßen ,  
um mich zu  schützen !  
Her r ,  se i  h int er  mi r ,  
um mich zu  bewahren 
vo r  der  Heimtücke  böser  Menschen!  
Her r ,  se i  unt er  mi r ,  
um mich aufzufangen,  wenn ich fa l l e ,  
und mich  aus der  Schl inge zu  z i ehen!  
Her r ,  se i  in  mir ,  
um mich zu  t röst en,  
wenn i ch t raur i g  b in !  

Her r ,  se i  um mich  herum,  
um mich zu  vert e i d i gen,  
wenn andere  über  mi ch her f a l l en !   
Her r ,  se i  über  mi r ,  
um mich zu  segnen!  
Amen .   

( A l t c h r i s t l i c h e s  S e g en sg e b e t  au s  d e m  4 .  J ah r hu n de r t )  

 
 
Her r ,  g i b mi r  d i e  Gelassenhei t ,  
D inge h inzunehmen,  
d i e  i ch  n i cht  ändern kann .  
G ib  mi r  den Mut ,  
D inge zu  ändern,  
d i e  i ch  ändern kann.  
Und g ib  mi r  d i e  Wei shei t ,  
das  e ine vom andern zu unterscheiden.  

( F r i e d r i c h  Oe t i n g e r )  

 
 
I ch  g l aube an  di e  Sonne,  
auch wenn  s i e  n i cht  scheint .  
Ich g l aube an  di e  L i ebe,  
auch wenn  ich s i e  n i ch t  fühl e .  
Ich g l aube an  Got t ,  
auch wenn  e r  schwei gt .  

( G eb e t  aus  d e m  W ar s ch a ue r  Gh e t t o )  

 
 
I ch  wi l l  
be i  der  Wahrhei t  b l e i ben.  
Ich wi l l  
mi ch ke iner  Ungerecht i gke i t  beugen.  
Ich wi l l  
f r e i  se in  von Furch t .  
Ich wi l l  
ke ine  Gewa l t  anwenden.  
Ich wi l l  
zuerst  das Gute sehen.  

( M a h a tm a  G and h i )  

 



Li eben . . .  das bedeutet ,  s i ch se lbst  zu ve r l i e ren 
im unglaub l i chen ,  stürzen  in  das 
Unausschöp f l i che ,  F r i eden f i nden  im 
Unverderbl i chen,  Au fgenommen se in  in  
fest ge l egt e r  Größe,  s i ch se lbst  dem Feuer  
anzubi et en,  s i ch se lbst  zu  ze rst ören in  dem 
Bewusst se in ,  dass  j emand anderes Dich mehr 
kennt ,  a l s  Du se lbst ,  und Dein t i e f s t es  
au fzugeben  für  etwas ,  dessen  Ti e f e  ke in  Ende 
hat .  

                  ( T e i l ha r d  d e  C h a rd i n ,  SJ ,  18 81 - 195 5 )  

 
 
Oh du höchst er !  geheimst er  und immer 
gegenwärt i gst e r ,  schönst e r  und stä rkst e r !  Was 
so l l  i ch  nur sagen,  mein Got t ,  mein Leben,  
meine  he i l i ge  F reude?  Was so l l  e in  Mann sagen ,  
wenn e r  von Di r  spr i cht ? 

             S t .  Aug us t i nu s ,  354 - 430  
 
 
Oh Got t ,  Deine  ungeheure  Größe  e r fü l l t  d i e  E rde  
und das  ganze Uni versum,  aber  das  kompl et t e  
Uni versum se lbst  kann Di ch  n i cht  enthal t en ,  
genauso  d ie  E rde und genauso  di e  Wel t  meiner  
Gedanken.  

( Y v e s  R agu in ,  SJ )  

 
 
Got t  i s t  e twas,  das n i cht  besser  se in  kann;  Got t  
i s t  j emand,  den man  ni cht  e r re i chen kann;  Got t  
i s t  j emand,  den man  ni cht  e inma l  mi t  sehr  v ie l  
nachdenken begre i f en  kann.  Ohne Go t t  hät t e  
man  ke in  Leben,  ke inen  Grund,  ke in  Wissen ,  
ke in  gut es  Ver langen ,  nur  Mi sser fo l g .  Du Got t ,  
überschre i test  a l l es !                         

                                                                           
(E r i c  M i l n e r - Wh i t e )  

 
 
 

Oh Got t ,  la ss  mi ch auf st e i gen  zum Rand der  Ze i t  
und ö f fne  mein Leben für  Deine Ewigkei t ;  
lass  mi ch rennen zum Rand des Raumes und 
lass  mi ch in  Deine ungeheure  Größe bl i cken;  
lass  mi ch k le t te rn über  di e  Barr i e ren der  
Geräusche  und h inüberge l angen in  Deine S t i l l e ;  
und dann l ass  mi ch Di ch  in  di eser  St i l l e  und in  
di esem Schwei gen  l i eben ,  
wer  s ind Leben,  L icht ,  L iebe,  
ohne  Anfang und ohne Ende,  
d i e  Quel l e ,  der  Le idende,  d i e  Stärke ,  der  
Rein i ge r  von a l l em,  was es  g i b t ;  
der  L i ebende ,  der  E rde und Himmel  ve rbunden 
hat  mi t  den Balken e ines Kreuzes;  
der  Hei l and ,  der  e ine st erbende  Rasse durch das  
Blu t  e ines Ke lches gere t te t  hat ;  
Got t . . .  Got t . . .  Got t . . .  ge lobt  se i  Got t .  
Lass mich Dich l i eben.   

( S ch wes t e r  Ru th ,  SL G )  

 
 
Lob  se i  dem Hei l i gst en in  der  Höhe;  
und Lob se i  auch  in  der  T i e f e ;  
in  a l l  se inen Worten wunderbar ,  
s i cher  i n  a l l  se inen Wegen .  
es  g i bt  ke in  höheres  Geschenk a l s  Gnade,   
d i e  F l e isch und Blu t  erneuern so l l .  
Got t  i s t  immer  gegenwärt i g :  a l s  e r  se l bst  
und a l s  gö t t l i ches  Wesen.  

( J oh n  H en r y  N e wm an )  

 
Gesegnet ,  ge lobt  und gerühmt ,  
gepr i esen,  hoch geacht et  und geehrt  
se i  der  Name des  Hei l i gen ,  e r  se i  gesegnet ;  
denn e r  st eht  hoch  über  a l l em Segen  und a l l en 
Hymnen ,  
a l l em Lob und a l l em Trost ,  
d i e  i n  der  We l t  geäußer t  werden;  
und so  sage i ch ,  j a ,  Amen!   
                                       (D a i l y  P r a y e r  B o o k  ( J e w i s h ) )  



Gott ,  g i b mi r  D ich se lbst  i n  Deiner  Güte,  wei l  du 
a l l e in  ausre i chend für  mi ch bi st .  I ch  kann ni cht  
anständi g  nach  weni ger  f ragen um Deiner  wert  
zu se in .  Wenn i ch nach  weni ger  f ragen müsst e ,  
wäre  i ch n i emals  kompl et t  g lückl i ch,  wei l  mi r  
immer etwas f eh len würde .  M i t  D i r  a l l e in  habe 
i ch  a l l es .  

                                      ( J u l i a n  v on  No r w i c h )  

 
Ewiges  L i cht ,  scheine in  unsere  Herzen,  
Ewige  Güte,  be f re i e  uns von a l l em schl echt en ,  
Ewige  Kra f t ,  se i  unsere  Hi l f e ,  
Ewige  Wei shei t ,  z e rst reue di e  Dunkelhei t  
unserer  Unwissenhei t ,  
Ewiges  Mi t l e i d ,  habe  Erbarmen  mi t  uns ;  
dami t  wi r  mi t  unserem ganzen  Herzen  and 
Verstand und See l e  und unserer  ganzen Stärke  
Dein Gesi cht  suchen  und damit  wi r  durch Deine 
grenzenlose Gnade zu  Deiner  he i l i gen 
Gegenwärt i gke i t  gebracht  werden ;   
durch Jesus Chr i stus,  Deinen Sohn  unsern  
Herrn  und Got t .  Amen .  

( A l c u in  o f  Y o rk )  

 
Ze i ge  uns,  gut e r  Got t ,  
den  F r i eden ,  den  wi r  suchen  so l l en ,  
den  F r i eden ,  den  wi r  geben müssen,  
den  F r i eden ,  den  wi r  bewahren können,  
den  F r i eden ,  au f  den wi r  ve rz i ch ten müssen ,  
und den  F r i eden ,  den  du gegeben  hast  i n  Jesus 
Chr i stus,  unseren Herrn  und Go t t .  
 
Got t  im Himmel ,  du hast  meinem Leben 
geho l f en,  wi e  e in  Baum zu  wachsen.  Nun  is t  
e twas  pass i e rt .  Satan hat ,  wi e  e in  Vogel ,  e inen  
Zwei g  nach  dem anderen  get ragen.  Bevo r  i ch das  
wusste ,  hat t e  e r  e inen  Wohnsi t z  gebaut  und 
lebt e  dar in .  Heute  Abend,  mein Vate r ,  bese i t i ge  
i ch  sowohl  den Voge l  a l s  auch  das Nest .                                        
(G e b e t  e i n e s  C h r i s t en  a u s  N i g e r i a )  

Oh du großer  Geb iet e r ,  wi e  e ine  Kerze  in  
meinem Herzen ,  damit  i ch  sehen kann,  was  
dar in  i s t  und damit  i ch  den Mül l  von Deinem 
Wohnsi t z  bese i t i gen kann.  
 
                   ( Geb e t  e i n e s  a f r i kan i s ch en  S ch u l m äd c h e n s )  

 
 
A l lmächt i ge r  Got t ,  Gei st  und Reinhei t  und 
Gnade ,  i ndem i ch  Di ch um Verze ihung  bi t t e ,  
kann i ch ke in  Recht  au f  Verze ihung für  mi ch 
beanspruchen ,  nur  ve rt rauen  auf  Deine  
ungebundene L i ebe.  
Ich kann ni cht  nach  Vorzug oder  E insamkei t  
f ragen :  
Ich kann ni cht  nach  gemi ldert en  Umständen  
f ragen :  
Ich kann ni cht  nach  der  Zerbrechl i chkei t  meiner  
Natur  f ragen :  
Ich kann ni cht  nach  der  Gewa l t  der  
Versuchungen f ragen ,  d i e  mi r  begegnen werden:  
Ich kann ni cht  nach  der  Überzeugungskraf t  der  
Anderen f ragen,  d i e  mi ch vom recht en Weg 
abkommen l assen:  
i ch  kann nur  ve rt rauen,  um Jesus Chr i stus  
wi l l en ,  De inen Sohn,  me inen  Herrn.  Amen.  

                                                                                      
( J oh n  B a i l l i e )  

 
 
 
Genauso  wi e  der  e rst e  Märt yrer  für  se ine  Morde  
zu d i r  bet ete ,  oh Herr ,  so  wer f en  wi r  uns  vo r  d i r  
n ieder  und bet en;  ve rg ib a l l en,  d i e  uns hassen  
und schl echt  behandeln und l ass  ke inen von 
ihnen wegen  uns umkommen,  sondern es  mögen  
a l l e  durch De ine Gnade geret t et  werden ,  oh Got t  
der  Großzügi gkei t .  

                                                                           
( O s t k i r c he )  

 



 
Guter  Got t ,  der  Du in  a l l en Dingen  ver führt  
wurdes t  so  wi e  wi r ,  hab  Erbarmen für  unsere  
Schwäche.  G ib uns S tä rke  aus unserer  
Zerbrechl i chkei t  heraus.  Gewähre uns Ehrfurcht  
vo r  D i r ,  dami t  wi r  D i ch  a l l e in  fürcht en.  
Unterstüt ze  uns in  Ze i t en der  Versuchung.  
Ermut i ge  uns in  Ze i t en der  Ge fahr .  H i l f  uns,  
gut en  Mutes nach Di r  zu handeln  und Deine 
t reuen So ldat en  und Di ener  bi s  zu  unserem 
Lebensende  wei te r zu führen;  durch  Jesus 
Chr i stus unseren  Herrn.  Amen .  

                                                                    
( B i s ch o f  B r oo ke  Fos s  We s t c o t t )  

 
 
D ies  i s t  mein  Gebet  für  D i ch ,  mein Herr-  e in  
Schlag au f  d i e  Wurze l  der  Armut  in  meinem 
Herzen.  
G ib  mi r  Stä rke,  meine F reuden  und meinen  
Kummer l e i cht  zu  e rt ragen.  
G ib  mi r  Stä rke,  dami t  meine  L iebe  F rucht  t rägt .  
G ib  mi r  Stä rke,  d i e  Armen  ni cht  zu ve r l eugnen.  
G ib  mi r  Stä rke,  dami t  i ch  di e  k l e inen  Probl eme 
des Al l t ags in  meinem Leben  n i cht  zu  wi cht i g  
werden  lasse.  
Und g ib  mi r  d i e  Stä rke,  meine  Stä rke für  Deinen  
Wi l l en zur  L i ebe  auf zugeben .  

                                                                      
( R a b i n d r a n a t h  T a g o r e )  

 
 
A l l es ,  was wi r  bedacht  haben  so l l t en und doch 
n icht  bedacht  haben ,  
a l l es ,  was  wi r  gesagt  haben so l l t en und doch 
n icht  sagt en ,  
a l l es ,  was  wi r  getan  haben so l l t en und doch 
n icht  getan haben,  
a l l es ,  worüber  wi r  nachgedacht  haben so l l t en  
und immer noch  n i cht  nachgedacht  haben,  

a l l es ,  was  wi r  gesagt  haben so l l t en und noch 
immer n i cht  gesagt  haben ,  
a l l es ,  was  wi r  getan  haben so l l t en und noch 
immer n i cht  getan haben;  
Für Gedanken ,  Wort e  und Tat en bet en wi r ,  oh 
Got t ,  für  Vergebung.  

                                                               
( A u s  e i n em  a l t en  p e r s i s c h en  G e be t )  

 
 
Lass mich auf  Got t  a l l e in  ve rt rauen :  
Auf  Got t  a l l e in ,  der  s i ch n ie  ve rändert ,  
Auf  Got t  a l l e in ,  der  weiß ,  was  für  mi ch am 
best en  i s t ;  so  v ie l  besser  a ls  i ch  se lbst .  
Auf  Got t  a l l e in ,  der  auf  a l l en  erdenkl i chen 
Wegen g ibt ,  zu j eder  Ze i t .  
Auf  Got t  a l l e in ,  der  a l l es  g i bt ,  was  e in  per fekte r  
Vat er  für  das  gut e  Heranwachsen  se ines Sohnes 
geben  kann:  nütz l i che  Dinge,  no twendi ge  Dinge ,  
wei se  Dinge,  wohl tät i g  und g lückl i ch.  

                                                                               
(E r i c  M i l n e r - Wh i t e )  

 
 
Oh Jesus  Chr i stus ,  unser  Herr ,  Du Wort  und 
Of f enbarung  des  Ewigen Vate rs ,  komm, wi r  
bet en  zu Dir ,  e rgre i f e  Bes i t z  von  unseren Herzen 
und her rsche,  wo  Du das  Recht  zu her rschen 
hast !  So  er fü l l e  unseren Gei st  mi t  dem 
Gedanken und unsere  Vo rst e l lungskra f t  mi t  dem 
Bi l d Deiner  L i ebe ,  dami t  dort  in  uns ke in  Pl atz  
b l e i bt  für  Ver langen ,  wel ches  unein i g  i s t  mi t  
Deinem hei l i gen Wi l l en .  W ir  bet en dafür ,  dass 
du uns  re in i gst ,  von a l l em,  was uns t aub für  
Deine Forderung macht  oder  l angsam,  d iese  
Forderung zu  e r fü l l en.  Amen .  
 

(W i l l i a m  T e m p l e )  

 
 
 



 
I ch  g l aube,  dass Got t  da  i s t ,  
auch wenn  ich Ihn n i ch t  sehen kann;  
das ,  was i ch  für  Ihn verübe,  w i rd  er  
ve rher r l i chen und für  se ine Zwecke gebrauchen .  
Ich g l aube,  dass se in  Wi l l e  L i ebe für  uns a l l e  
i s t .  
Se ine Wege  s ind n i cht  unsere  Wege,  
aber  wi r  könnten zu  ihm kommen,  
durch Jesus,  
durch se inen  Gei st ,  
durch a l l e  Schönhei t ,  L i ebe und Wahrhei t .  

                                                                          
(Ma r ga r e t  C r o ppe r )  

 
 
Indem der  Regen d ie  St e rne ve rdeckt ,   
indem der  Herbstnebel  d i e  Berge  ve rhül l t ,  
indem di e  Wolken  das  Blau des Himmels  
ve rschl e i ern,  
wi rd durch di ese  dunkl en Geschehni sse das 
Leuchten  Deines Anges i ch ts  vo r  mi r  verst eckt .  
Jetz t  genügt  es  mi r ,  wenn  ich Deine Hand in  der  
Dunkelhei t  ha l t e .  
Se i t  i ch  das weiß ,  f a l l e  i ch  n icht  h in ,  auch wenn  
ich  be im Gehen  s to lpere .  
 
 
Gesegnet  se i  Dein  he i l i ge r  Name,  
oh Herr ,  mein  Got t !  
Für  immer se i  Dein  he i l i ge r  Name gesegnet ,  
fü r  den i ch gemacht  wurde.  
D ie  Arbei t  Deiner  Hände,  
gemacht  mi t  gö t t l i cher  We ishei t ,  
bere ichert  mi t  Deiner  Güte.  
Ich bin  mehr Dein 
a ls  i ch  mi r  se lbst  gehöre ,  mein Herr !  

                                                                
( Tho mas  T r ahe rne )  

 

 
Wir  loben  Di ch,  Vat e r ,  Unsi chtbarer ,  Her r  der  
Ewigke i t .  Du  bi st  d i e  Quel l e  von Leben  und 
L i cht ,  d i e  Quel l e  a l l e r  Gnade  und Wahrhei t ;  Du  
l i ebst  d i e  Armen wi e  d i e  Rei chen,  Du suchst  
Versöhnung mi t  a l l en  Menschen,  z i ehst  s i e  zu 
Di r  h in ,  i ndem du  Deinen l i eben  Sohn zu  ihnen  
schi ckst .  
Möge der  Herr  Jesus Chr i stus und der  Hei l i ge  
Gei st  i n  uns sprechen  und Di ch durch uns 
loben,  wei l  Du hoch über  j edem Fürst entum,  
j eder  Macht ,  j eder  Gewal t  und j eder  Herrscha f t  
s t ehst ;  hoch über  a l l em,  was  man in  di eser  Wel t  
und in  der  Wel t ,  in  d i e  wi r  kommen,  nennen 
kann. . .  
Hei l i g ,  he i l i g ,  he i l i g  i s t  der  Her r  der  Menge .  
H immel  und Erde s ind  er fü l l t  von Deinem Ruhm!  

                                                                             
( B i s ch o f  S e r a p i o n )  

 
 
Her r ,  i ch  danke  Di r ,  dass Du mir  be i gebracht  
hast ,  im H ie r  und Jetz t  zu  l eben.  Auf  d i ese  
Wei se  geni eße i ch j ede e in fache Aufgabe,  wei l  
i ch  au fgehört  habe,  mi ch ständi g  zu bee i l en  und 
schon in  Gedanken  be i  der  nächsten Aufgabe zu  
se in .  Ich tue das,  was i ch gerade  tue  mi t  a l l  
meinem Können und a l l  meiner  Konzentrat ion.  
Mein  Gei st  i s t  n i cht  länger  get e i l t  und mein 
Leben is t  f r i edl i cher .  Danke,  dass du mir  
be i gebracht  hast ,  das  zu tun  und bi t t e  h i l f  mi r ,  
das  auch anderen  zu z e i gen,  damit  s i e  d i r  
komple t t  ver t rauen und h i l f  mi r ,  i hnen zu  
ze i gen,  wi e  s ie  a l l es ,  was getan werden muss,  zu  
ihre r  Ze i t  und in  ihre r  Geschwindi gkei t  tun.   

                                                                 
(M i c hae l  H o l l i n g s  u nd  E t t a  G u l l i c k )  

 
 
 



Herr ,  a l lmächt i ge r  Got t ,   
i ch  bet e  zu Di r  für  Deine große Gnade  und be im 
Zei chen des he i l i gen Kreuzes,  
führe  mi ch  h in  zu  Deinem Wi l l en ,  zum Bedürfn is  
meiner  See l e ,  besser  a l s  i ch  das  se lbst  könnte ;  
und schütze  mich vor  meinen Fe inden,  vo r  den 
s i chtbaren  und unsi chtbaren ;  
und l ehre  mi ch,  Deinen W i l l en zu tun,  
damit  i ch  Di ch inner l i ch vor  a l l en anderen  
Dingen  l i ebe mi t  k la rem Vers tand und kl arem 
Körper .  
Wei l  Du mein Schöp fe r  und mein Er l öser ,  meine  
Hi l f e ,  mein Trost ,  mein  Vert rauen und meine 
Hof fnung  bi st .  
Lob  und pre i s  se i  D i r  nun ,  für  immer und ewi g.  
Amen .     

                           (K ön i g  A l f r ed  v .  Eng l an d )  
 
 
 
Gel obt  se i en a l l e  He i l i gen,  oh  Herr  und Got t ,   
d i e  über  das stürmische Meer  di eses  st e rbl i chen 
Lebens gere i st  s ind und d ie  den Haf en des 
Fr i edens  und Glücks  er re i cht  haben .   
Pass  auf  uns auf ,  d i e  wi r  immer noch  auf  d i eser  
ge fähr l i chen Rei se  s ind  und schütze  uns vo r  den 
rauen Stürmen der  Prob leme und Versuchungen.  
Zerbrechl i ch i s t  unser  Boot ,  und der  Ozean i s t  
g roß;  aber  i n  Deiner  Gnade hast  Du unseren  
Weg  bere i t et .   
So  l enke das   Boot  unseres  Lebens h in  zur  
ewi gen  Küst e  des F r i edens  und br ing uns  zum 
ruhi gen Haven  des  Ver l angens  unseres  Herzens,  
wo  Du,  oh  unser  Got t ,  l ebst  und her rschst  in  
Ewigke i t .  Amen.  

                                                                              
(He i l i g e r  Aug us t i nu s )  

 
 

Bewache  für  mi ch  meine Augen ,  Jesus,  Sohn der  
Mar i a ,  aus Angst ,  dass  i ch,  wenn  s i e  den 
Rei chtum anderer  sehen ,  habgi e r i g  werde.  
Bewache  für  mi ch  meine Ohren,  aus Angst ,  dass 
s i e  der  Ver rückthei t  i n  di eser  sündha f t en Wel t  
zuhören .  
Bewache  für  mi ch  mein  Herz ,  oh Chr i stus ,  i n  
Deiner  L iebe ,  aus  Angst ,  dass  i ch e rbärml i ch 
der  Sehnsucht  nach bösen  Tat en  nachgebe .  
Bewache  für  mi ch  meine Hände ,  damit  i ch  s i e  
n icht  nach St re i t ere i en ausst recke und dass s i e  
s i ch  danach n i cht  in  schändl i chem F l ehen üben .  

                                                                                                    
( A u s  I r l an d )  

 
 
Oh komm, Hei l i ger  Gei st ,  ent f lamme mein  Herz ,  
setz  es  i n  Feuer  mi t  L i ebe .  Verbrenne meinen  
Ego i smus ,  so  dass i ch se lbst lo s  l i eben kann.  
Hauche Deinen  Leben spendenden At em in  
meine  See l e ,  so  dass  i ch f r e i  und g lückl i ch  
l eben  kann,  n i cht  beschränkt  durch  meinen  
Ego i smus ,  und damit  i ch  bere i t  b in ,  übera l l  
do rth in  zu gehen ,  wo  Du mich h inschi ckst .  
Komm wi e  e in  san f te r  Wind und g ib  mi r  Deinen  
Fr i eden,  so  dass i ch ruhi g  werden kann,  das 
Wunder  Deiner  Ex i st enz  geni eßen  und hel f en 
kann,  es  in  der  Wel t  zu  ve rbre i t en.  Lass mi ch 
Dich n i emal s  aussper ren;  lass  mi ch Di ch  
n iemal s  ve rsuchen ,  mi ch an meine Grenzen  zu 
br ingen;  wal t e  f r e i  i n  mi r  und durch mich,  lass  
mi ch n ie  a l l e in ,  Oh  Herr  und Spender  des 
Lebens!  

 (M i cha e l  H o l l i n g s  u nd  E t t a  G u l l i c k )  

 
 
 
 
 
 



Von der  Fe i ghei t ,  d i e  s i ch  n icht  t raut ,  neuer  
Wahrhei t  i ns  Gesi cht  zu sehen,  
von der  Faulhei t ,  d i e  zuf r i eden  i s t  mi t  der  
ha lben Wahrhei t ,  
von der  Ar roganz ,  d i e  denkt ,  s i e  kennt  a l l e  
Wahrhei t ,  gut e r  Got t ,   
be f re i e  mi ch.  

(Geb e t  aus  Ke n i a )  

 
 
 
 
Wir  danken  Di r ,  oh  Got t ,  fü r  d i e  Hei l i gen;  für  
d i e ,  d i e  i n  Ze i t en der  Dunkelhei t  das  L icht  des 
Glaubens brennen l i eßen;  für  d i e  großen Wesen,  
d i e  Vi s i onen größerer  Wahrhei t en hat t en und 
wagt en ,  d i ese  auszusprechen;  für  d i e  Menge  an 
ruhi gen und güt i gen  See l en,  deren  Dasein  ha l f ,  
d i e  We l t  zu re in i gen  und zu hei l i gen ;  und für  
d i e ,  d i e  von uns  gekannt  und ge l i ebt  wurden ,  
d i e  von d ieser  Gemeinschaf t  auf  der  E rde  in  das  
größere  L icht  des Lebens  zu Di r  übergingen.  
Amen .  

( Ano n )  

 
 
Lass d ie  he i l ende Gnade  Deiner  L i ebe,  oh Got t ,  
mi ch so  ve rändern ,  so  dass i ch e ine  Ro l l e  in  der  
Umgesta l tung der  Wel t  spi e l e :  von e inem Platz  
des Le idens,  des  Todes und der  Korrupt ion zu  
e iner  Wel t  aus  unend l i chen L i cht ,  F reude und 
L i ebe.  Mach mich Deinem Hei l i gen Gei st  so  
gehorsam,  dass mein Leben e in  l ebendi ges Gebet  
und e in  Zeugni s  Deiner  unf ehlbaren  Person 
wi rd.  Amen.   

                                                                                 
(Ma r t i n  I s r a e l )  

 
 
 
 

Oh Herr  Jesus  Chr i stus ,  unser  Got t ,  
der  Leute  von ihre r  t ägl i chen Arbei t  zu s i ch ruf t  
indem er  zu ihnen sagt :  „Komm Du mi t  mi r“ .  
Mögen doch di e  K inder  von heute  Deine St imme 
hören und g lückl i ch Deinem Ruf  antwort en 
um ihr  Leben Di r  zu schenken,  
um Deiner  K i rche  zu di enen 
und um ihre  Herzen  di r  a l l e in  zu ö f fnen .  
Segne ih re  Ho f fnungen,  
d i e  e rst en  winz i gen Bewegungen der  Sehnsucht ,  
d i e  k l e inen  Beschlüsse,  vo rwärt s  zu gehen,  
d i e  k l e ine Vi s ion,  von  dem,  was se in  so l l .  
Behandl e  ih re  Ängst e  behutsam,  
das  Zögern der  Ungewi sshei t ,  
das  Dunke l  des Unbekannten ,  
das  Fehlen von Vert rauen in  ihre  e i genen  
Fähi gkei t en 
und wende  di es  a l l es  i n  Vert rauen  auf  D i ch.  

                                                                            
( Gab r i e l l e  Ha d in gh a m )  

 
 
 
Her r  unser  Got t ,  wi r  danken  Di r  für  a l l es ,  was 
Du uns gewährst  und wi r  bet en  für  d i e  Ze i t ,  i n  
der  a l l e  Menschen übera l l  e in  Leben  in  Fül l e  
haben.   
Durch  Jesus Chr i stus,  De inen Sohn ,  unseren  
Herrn  und Got t .  Amen .                             (G .A . )  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Aus dem Englischen übersetzt  

von Sabrina Breitfeld, 11 c 
 

Illustration: Rika Neumann, 7 b 
Layout: Dr. Jakob Pastötter, Erzieher im Tagesheim 

 

Projekt im Schuljahr 2008/09 
Tagesheim 86941 St. Ottilien 

 
 

 
 

Nur zum Gebrauch im Tagesheim! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Pat er  nos te r ,   
qui  es  in  cae l i s :  
sanct i f i cetur  nomen  tuum;  
adveniat  r egnum tuum; 
f ia t  vo luntas tua ,   
s i cut  i n  cae l o  et  i n  t e r ra .  
Panem nost rum co t i d ianum 
da nobi s  hodi e ;  
e t  d imi t te  nobi s  debi t a  nost ra ,  
s i cut  et  nos dimi t t imus  debi t or i bus  nost r i s ;  
e t  ne nos inducas in  t enta t ionem;  
sed l i be ra  nos a  ma lo .  
 
 
 
 
G lo r ia  Pat r i  e t  F i l i i  e t  Sp i r i tu i  Sancto ,  
S icut  erat  i n  pr inc ipio  et  nunc et  semper 
et  i n  saecula  saeculo rum.  Amen .  
 
 
 
 
Ave,  Mar i a ,  
g ra t ia  p lena,  
Dominus t ecum,   
benedi ct a  tu in  mul ie r i bus,  
e t  benedi ctus  f ructus vent r i s  tu i ,  Jesus.  
Sancta  Mar ia ,  mater  Dei ,  
ora  pro  nobi s  peccato r i bus,   
nunc et  i n  ho ra  mort i s  nost rae,  
Amen .  
 

 


